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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Zollernalbkreis Zentralklinikum c/o Zollernalb Klinikum gGmbH 

Straße Tübinger Str. 30 

Plz, Ort 72336, Balingen

Telefon +49 74339092-2065

Fax

E-Mail denise.roth@zollernalb-klinikum.de

Internet

Kontaktstelle Vergabestelle Zentralklinikum

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer VE_391-040

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

Zollernalbkreis Zentralklinikum c/o Zollernalb Klinikum gGmbH, Gewann Firstäcker, 72336 Balingen-Dürrwangen

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Die Zollernalb Klinikum gGmbH ist eine Gesellschaft in privater Rechtsform mit dem Zollernalbkreis
als öffentlichem Alleingesellschafter. Derzeit erfolgt die medizinische Versorgung an den Standorten
Albstadt und Balingen mit insgesamt 468 Betten der Grund- und Regelversorgung. Zur langfristigen
Sicherung einer leistungsfähigen, wirtschaftlichen und modernen Gesundheitsversorgung ist die
Zusammenführung der bestehenden Standorte in einem zentralen Neubau vorgesehen. Geplant ist die
Errichtung eines Zentralklinikums am Standort "Firstäcker" bei Balingen-Dürrwangen. Ziel ist die Bündelung
von Fachkompetenzen, die Schaffung effizienter Strukturen und die nachhaltige Sicherstellung der
Gesundheitsversorgung im Zollernalbkreis. Die ausschreibungsgegenständliche Containeranlage dient als
temporäres Quartier für Verwaltung, Bauleitung und Logistik.

Gegenstand des Auftrags ist der Aufbau von Containeranlagen einschl. Lieferung, Transport, Fördern, komplette
Montage, Übergabe für die Nutzung an den AG, Vorhaltung und Rückbau. Das Vorbereiten der Aufstellfläche
ist nicht Bestandteil der Leistung. Das Herstellen evtl. notwendiger Fundamentierung der Containeranlage inkl.
einer statischen Berechnung ist Leistungsbestandteil.

- Bauleitungscontaineranlage, 2-geschossig, Grundfläche: ca. 14,50m x 20,00m
- Möblierung Bauleitungscontainer
- Übergeordnete Leistungen: Wasseranschlüsse, Stromversorgung, sowie Internet- und WLAN der
Containeranlagen.
- Pfortencontaineranlage mit Drehkreuzanlage, 1-geschossig, Grundfläche: ca. 6,00m x 5,00m
- Zwei Sanitärcontaineranlagen, 1-geschossig, Grundfläche: ca. 6,00m x 5,00m
- Einzelcontaineranlage, 1-geschossig, bestehend aus einzelnen WC-Containern, Grundfläche: ca. 2,50m x
3,00m

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose
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nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 62 Monate

Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Siehe Bekanntmachungsunterlagen, insb. Anlage "A_1.22_Anlage_Bauzeitenplan_VE391-040"

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

nicht zugelassen

k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/
CXRAYRSY58J/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 22.07.2026 um 10:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 22.08.2026 

p) Adresse für elektronische Angebote https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/
CXRAYRSY58J

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Kriterium Gewichtung

Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 22.07.2026 um 10:00 Uhr

Ort

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

t) geforderte Sicherheiten

Siehe Bekanntmachungsunterlagen.
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u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

Siehe Bekanntmachungsunterlagen.

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Bietergemeinschaften haben mit dem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder abzugeben, dass sie eine
Bietergemeinschaft bilden und im Auftragsfall gesamtschuldnerisch, insbesondere für Erfüllung und
Schadensersatz, haften. Außerdem ist ein bevollmächtigter Vertreter zu benennen.

w) Beurteilung der Eignung

a) Umsatz des Unternehmens
Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen oder vergleichbare Leistungen betrifft.

b) Referenzen / vergleichbare Leistungen
Eigenerklärung, dass in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen ausgeführt wurden, die
mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, sowie weitere Angaben (Bauherr, Auftraggeber, Anschrift,
Leistung, Ort der Ausführung, Ausführungszeit, Leistungsumfang, Auftragswert, Anzahl der durchschnittlich
eingesetzten Arbeitskräfte, besondere Anforderungen der Leistung) zu mindestens drei Referenzen.

c) Arbeitskräfte / personelle Leistungsfähigkeit
Eigenerklärung, dass die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen.
Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist die Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte anzugeben, gegliedert nach Lohngruppen und
mit gesondert ausgewiesenem Leitungspersonal.

d) Eintragung in das Berufsregister
Eigenerklärung zur Eintragung in das einschlägige Berufsregister, z. B. Handelsregister, Handwerksrolle oder
Industrie- und Handelskammer, soweit eine entsprechende Eintragungspflicht besteht.
Auf gesondertes Verlangen sind die entsprechenden Nachweise vorzulegen.

e), f), g) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und § 19 Abs. 3
MiLoG.

h) Berufsgenossenschaft
Eigenerklärung zur Mitgliedschaft bei der zuständigen Berufsgenossenschaft.
Auf gesondertes Verlangen ist eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen vorzulegen.

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name Regierungspräsidium Tübingen 

Straße  

Plz, Ort  Tübingen

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

Sonstiges

 1. Die Abgabe der Angebote einschließlich aller geforderten Erklärungen und Nachweise erfolgt ausschließlich
über die Vergabeplattform vergabeportal-bw.de. 2. Bietergemeinschaften haben mit dem Angebot eine Erklärung
aller Mitglieder abzugeben, dass sie eine Bietergemeinschaft bilden und im Auftragsfall gesamtschuldnerisch,
insbesondere für Erfüllung und Schadensersatz, haften. Außerdem ist ein bevollmächtigter Vertreter zu
benennen. 3. Auf die einschlägigen VOB/A-Vorschriften zur Eignungsleihe und zum Nachunternehmereinsatz
wird verwiesen. 4. Bei sämtlichen in der Bekanntmachung benannten Eignungsanforderungen handelt es
sich um Mindestanforderungen. 5. Enthalten die Ausschreibungsunterlagen nach Auffassung des Bieters
Unvollständigkeiten, Unklarheiten, Widersprüche, Fehler oder Rechtsverstöße, so hat der Bieter den
Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen. 6. Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt,
die bis spätestens 13.07.2026 bei der Vergabestelle über die Vergabeplattform eingegangen sind. Mündliche/
telefonische Anfragen werden nicht beantwortet. Auskunftsersuchen sind ausschließlich darüber beantwortet.

Bekanntmachungs-ID: CXRAYRSY58J
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